
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Schule sind wir alle – 

 gemeinsam geht es besser ! 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

Grundregeln für unser Zusammenleben 
 

Wir gehen höflich und rücksichtsvoll miteinander um. Wir verhalten 

uns so, dass wir uns selbst und andere nicht gefährden und dass 

nichts beschädigt wird. 

Wir wollen uns in der Schule wohl fühlen und lernen. Deshalb achten 

wir uns gegenseitig und gehen freundlich und rücksichtsvoll mitei-

nander um. Jeder hat das Recht auf einen ungestörten Unterricht. 

Dazu können alle beitragen. Lehrkräfte, Schüler und Eltern bemühen 

sich gemeinsam, dass diese Ziele erreicht werden. 
 



 

 
 

 

 

 Wir grüßen uns gegenseitig und die Erwachsenen höflich. 
 

 Wir sprechen freundlich miteinander, beleidigen  

 uns nicht und benutzen keine Schimpfwörter. 
 

 Wir lösen unsere Konflikte friedlich, weil Gewalt  

         oft noch mehr Gewalt erzeugt. 
 

 Ich achte darauf, ob jemand meine Hilfe braucht. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 Ich komme mindestens 10 Minuten vor Unterrichtsbeginn 

         in die Schule. 
 

 Ich gehe in der Regel am Anfang oder am Ende der Pause  

         aufs Klo. 
 

 Bei späterem Schulbeginn, beim Stundenwechsel 

 und bei Schulschluss verhalte ich mich leise. 
 

 Ich erledige meine Hausaufgaben zuverlässig. 
 

 Ich arbeite leise und halte mich an die Gesprächs- 

         regeln. 
 

 Alle wichtigen Materialien und meine Turnsachen  

        habe ich in der Schule immer dabei.  

1. Wir erleichtern uns das Zusammenleben, wenn wir uns 

rücksichtsvoll, freundlich und hilfsbereit verhalten! 

 

 2. Wir lernen leichter, wenn wir uns im Unterricht nicht          

     stören! 
 



 
 

 

 Ich gehe zügig in die Pause. 
 

 Wir stören durch unsere Spiele keine anderen  

 Kinder und respektieren Ruhebereiche. 
 

 Zum Schutz vor Verletzungen werfe ich nicht 

 mit harten Gegenständen oder Schneebällen. 
 

 Damit alle sich an den Pflanzen und Tieren in unserem neuen   

         Pausenhof erfreuen können, achte ich auf die angelegten Beete 

         und Biotope . 
 

 Wenn ich ein Problem nicht selbst lösen kann, wende ich mich an 

         die Pausenaufsicht oder einen Pausenhelfer. 
 

 Beim Läuten stellen wir uns sofort paarweise am Aufstellplatz  

         an. 

 

 
 

 

 

 

 Ich achte fremdes Eigentum und verstecke und  beschädige 

         nichts. 
  

 Ich gehe schonend mit allen schulischen Gegenständen und 

 Möbeln um. 
 

 Das Tragen von Hausschuhen hilft uns das Schulhaus sauber zu 

 halten. Die Turnhalle betrete ich mit sauberen, abriebfreien 

        Turnschuhen. 
 

 Am Arbeitsplatz, im Klassenzimmer und 

 in der Garderobe halte ich Ordnung. 
 

 Ich trenne meine Abfälle. 
 

 Ich bemühe mich besonders darum, dass 

 die Toiletten sauber bleiben. 

3. Wir alle möchten uns in der Pause erholen! 
 

4. Wir möchten uns an unserer Schule wohl fühlen! 
 



Die Grundschule James-Loeb ist meine Schule!  
 

 

Ich bemühe mich ernsthaft diese Regeln einzuhalten. 

 
 

 
Unterschrift des Schülers 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Eltern sind wir Vorbild für unsere Kinder und 

unterstützen diese Regeln. 
 

 

 
Name des Kindes:       Klasse: 

 

 

 
      

Unterschrift des Erziehungsberechtigten 

 

Die Grundschule James-Loeb ist meine Schule! 


